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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VI : TSV Bassum IV 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Bassum IV – 9:5 Auswärtserfolg

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Bassum IV, als Timo
Christensen sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTG Stuhr-Heiligenrode
(SG) VI perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Eremenko und Christensen, die
ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 16. Saisonspiel waren die Gastgeber von der
TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VI ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb
gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben
Gerdes / Witte bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Eremenko / Christensen noch ab und
quittierten eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Es war ein langes Spiel, bis Korsch /
Stühring ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Diwicki / Wendt quittieren mussten. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Stark im Hintertreffen waren Weber / Weber nach einem Zweisatzrückstand,
machten Gröger / Stubbe dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen die
Partie noch im finalen Durchgang. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch.
Wolfgang Gerdes machte mit Bernd Diwicki bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Korsch im Spiel gegen
Nikolaj Eremenko, das 0:3 verloren ging. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach verlorenem ersten Satz drehte
anschließend Heinrich Witte das Spiel gegen Gunther Gröger und gewann 3:1. Lange
dagegenhalten konnte wenig später Erich Weber beim 2:3 gegen Günther Wendt. Das Spiel verlor
Weber dennoch im 5. Satz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 3:4. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Frank Stühring am Nachbartisch
die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit
1:3 gegen Christian Stubbe abgab und eine Niederlage kassierte. Die gewinnbringende Taktik fehlte
Heinrich Weber bei seiner 0:3-Niederlage gegen Timo Christensen ab dem ersten Ballwechsel. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Nichts auszurichten hatte
dann Wolfgang Gerdes bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nikolaj Eremenko, obwohl die beiden
auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Einen Erfolg verpasste derweil
Stefan Korsch bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Bernd Diwicki und er konnte das Match, in das
er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen.
Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Korsch nun bei 14 Siegen und 14
Niederlagen. Beim Sieg von Heinrich Witte gegen Günther Wendt konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 19:4 für Witte und 17:9 für Wendt
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 4:8. Passende spielerische Mittel hatte Erich Weber letztlich an der Hand, um Gunther Gröger zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Frank
Stühring eine Niederlage in vier Sätzen gegen Timo Christensen kassierte. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VI die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 22:10 bei 10 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TSV Bassum IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 22:10. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VI

Doppel: Gerdes / Witte 0:1, Korsch / Stühring 0:1, Weber / Weber 1:0 
Einzel: W. Gerdes 1:1, S. Korsch 0:2, H. Witte 2:0, E. Weber 1:1, F. Stühring 0:2, H. Weber 0:1 

 TSV Bassum IV
Doppel: Diwicki / Wendt 1:0, Eremenko / Christensen 1:0, Gröger / Stubbe 0:1 
Einzel: N. Eremenko 2:0, B. Diwicki 1:1, G. Wendt 1:1, G. Gröger 0:2, T. Christensen 2:0, C. Stubbe
1:0


